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*pavide toad um den yloéue

Ein 3 Vi t Saurer-Kettenwagen als Pionier in Australien

Der folgende Bericht stammt aus unseren Antipoden, genauer aus Australien.
Kürzlich erhielt ich einen Brief von Bill Ronald aus Pakenham, Australien, mit folgendem Inhalt:

„Meine Vorfahren waren in Australien Lastwagen-Pioniere. Der Bruder meiner Grossmutter,
Robert Gordon Chirnside, reiste anfangs dieses Jahrhunderts bis zum Anfang des ersten Weltkrieges
öfters nach Europa. Speziell ging er in die Schweiz, um die damals besten und stärksten Lastwagen
der Welt bei Saurer zu kaufen. So spedierte Saurer am 29. Dezember 1910 ein Fahrzeug nach
London (gem. Ablieferungsschein Nr. 283 an eine Fa. Bruggmann. Red.) zur Weiterleitung nach
Australien.
Und eben dieses Fahrzeug stand nun während ca. 70 Jahren einsam und verlassen in einer
Schaffarm. Ich glaube, es handelt sich um den ersten Saurer, der nach Australien gekommen ist und
ich nehme an, dass es sich weltweit um einen der ältesten noch vorhandenen Saurer handelt. Meine
Vorfahren bauten dazu einen Anhänger, so dass mit diesem Anhängerzug 10 Tonnen mit einer

Geschwindigkeit bis zu 20 M.P.H. transportiert werden konnten.
Da es in Australien keinen Wagen dieses Typs mehr gibt - nur noch einige aus den späteren 20er
Jahren - ist kein Material und Schrifttum über dieses Fahrzeug zu finden. Ich versuche nun
Informationen über diesen Typ - und über Saurer im Allgemeinen - zu finden, bevor ich mit einer
sanften Restauration beginne".

Zusammen mit Hans Hörler von der Fa. Derendinger, die über die Schweizerische Landesbibliothek
ebenfalls eine Kopie des erwähnten Schreibens erhalten hat, haben wir das Fahrzeug als einen 31/2 t
Kettenwagen mit dem AM IIK 30 HP-Motor Nr.2105 „identifiziert". Bill Ronald hat eine Anzahl
Unterlagen erhalten. Nach wie vor sucht er die Pumpe zur Benzinförderung an der Kabinenvor-
derwand und das Buch „Werkbesuch bei Saurer" engl. Ausgabe. Hat jemand zufällig ein solches

überzähliges Exemplar?
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Wir wünschen Bill viel Glück und Erfolg bei seinem Vorhaben. Vielleicht erhalten wir dann auch
Bilder nach erfolgter Instandstellung.

Lustiger Zufall: Bill Ronald konnte mir die Adresse von einem Farmer zukommenlassen, den ich 1950 als

Autostopper von Oesterreich mit zu mir nach Erlach mitgenommen hatte und in der Zwischenzeit den Kontakt mit
ihm verloren hatte. Bruce Smith sei ein Nachbar, ein paar hundert Meilen entfernt. Die Welt ist doch klein....

Hans Hopf
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Weltweite Werbung fur das Jubiläumstreffen: Wie man sieht, wären sogar Saurer-Freunde aus Yemen gerne nach Arbon
gekommen.

P.S.: Das Pannendreieck sagt nichts über den guten Zustand des Lastwagens aus, es gehört zum Schmuck des Fahrzeuges


	Ein 3 ½ t Saurer-Kettenwagen als Pionier in Australien

